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Lieber Herr Professor Jaskula, 
 
seit vielen Jahren unterstützt die Alexander von Humboldt-Stiftung die wissenschaftlichen Arbeiten 
ihrer Alumni in devisenschwachen Ländern durch die Gewährung von Gerätebeihilfen und Buch-
spenden. Hierdurch werden Humboldtianer in die Lage versetzt, ihre in Deutschland begonnenen 
Forschungsvorhaben und ihre wissenschaftliche Zusammenarbeit mit deutschen Partnern weiter-
zuführen.  
 
In den Ländern, die im Jahre 2004 der Europäischen Union als Mitglied beigetreten sind 
(Estland, Lettland, Litauen, Polen, Tschechien, Slowakei, Ungarn, Slowenien, Malta und Zypern), 
und in der Volksrepublik China wurde die Forschungsinfrastruktur in den vergangenen Jahren so 
erfolgreich ausgebaut, dass eine einseitige Hilfe zum Ausgleich eines materiellen Mangels vor Ort 
nicht mehr erforderlich ist. Die Alexander von Humboldt-Stiftung hat daher nach sorgfältiger 
Prüfung entschieden, die Gewährung von Gerätebeihilfen und Buchspenden für Humboldtianer in 
den genannten Ländern zum 31. Dezember 2010 einzustellen. Entsprechende Anträge werden nur 
noch bis zu diesem Datum entgegengenommen. 
 
Im Rahmen des Alumniprogramms zur Förderung von Institutspartnerschaften wird die Anschaffung 
wissenschaftlicher Geräte – neben Hilfspersonal, gegenseitigen Forschungsaufenthalten, 
gemeinsamen Fachtagungen, Publikationen und Verbrauchsmaterial – selbstverständlich weiterhin 
unterstützt (http://www.humboldt-foundation.de/web/institutspartnerschaften.html). Wir ermutigen 
die Humboldtianer in Ihrem Land die Fördermöglichkeiten dieses Programms für die Fortsetzung der 
wissenschaftlichen Zusammenarbeit mit deutschen Kooperationspartnern zu nutzen. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter des Referats 'Nahost, Afrika, Lateinamerika', Dr. Thomas 
Scheidtweiler (Tel. +49-(0)228-833-275, E-Mail: thomas.scheidtweiler@avh.de) gerne zur 
Verfügung. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
Dr. Enno Aufderheide 


